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Auszeichnung für die „Brückenbauer“ von Radio Agora 
 
Der in Klagenfurt ansässige, mehrsprachige Radiosender „Agora“ feiert dieses 
Jahr sein 25jähriges Bestehen. Bürgermeister Christian Scheider würdigte die 
engagierte und qualitätvolle Medien- und Kulturarbeit des Senders und 
überreichte gemeinsam mit Stadtrat Mag. Franz Petritz die „Dank und 
Ankerkennung“-Urkunde der Landeshauptstadt Klagenfurt an „Agora“-
Geschäftsführer Gabriel Lipuš und sein Team. 
 
Ein Vierteljahrhundert ist es her, als zum ersten Mal ausgewählte Musik und 
mehrsprachiges Programm auf der Radiofrequenz 105,5 zu hören war. Seitdem 
produziert „Radio Agora“ täglich ein-, zwei- und mehrsprachiges Programm, 
das von Redakteuren und zahlreichen ehrenamtlichen freien Mitarbeitern 
gestaltet wird. Ziel war und ist es, das Verständnis für die Kultur und Sprache 
zwischen beiden Bevölkerungsgruppen zu fördern. Ein großes Anliegen ist es 
den Radiomachern auch, Minderheiten eine Stimme zu verleihen und deren 
Interessen in den Fokus zu rücken. „Wir sehen uns als Brückenbauer in vielerlei 
Hinsicht“, so Gabriel Lipuš, Geschäftsführer von „Radio Agora“. 
 
„Agora ist eine Bereicherung für die Medienlandschaft“ gratulierte 
Bürgermeister Christian Scheider. Vor allem in den vergangenen 25 Jahren sei 
die multilinguale Medien- und Bewusstseinsarbeit besonders wichtig gewesen, 
so Scheider, der die Leistung der Radiomacher mit der Dank- und 
Anerkennungsurkunde der Landeshauptstadt Klagenfurt würdigte. Auch 
Stadtrat Mag. Franz Petritz sprach dem „Agora“-Team ein großes Kompliment 
aus: „Die Digitalisierung und Schnelllebigkeit ist gerade für die 
Medienlandschaft eine große Herausforderung, diese birgt Chancen, aber auch 
Gefahren“, so Petritz, der sich über die gute Zusammenarbeit mit „Agora“ im 
Bereich Prävention freut. Es habe immer wieder Workshops mit Kindern aus 
städtischen Pflichtschulen im redaktionellen Bereich, aber auch im Umgang mit 
sozialen Medien gegeben, die von der Jugend mit Begeisterung angenommen 
wurden. 
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„Radio Agora“ ist übrigens der einzige nichtkommerzielle Radiosender in 
Kärnten, das Programm ist werbefrei. Derzeit arbeiten an die 100 freie, zum 
Teil ehrenamtliche Mitarbeiter am Programm. Diese werden in Workshops 
ausgebildet und gestalten eigene Sendungen mit Schwerpunktthemen. 
 
Foto: Bürgermeister Christian Scheider und Stadtrat Mag. Franz Petritz gratulieren Gabriel 
Lipuš, Dr. Larissa Krainer und Dorian Krištof von „Agora“ zum 25jährigen Jubiläum. 
 
Foto: StadtKommunikation 
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